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Die Kantonsschule Reussbühl bietet den Schüler/innen im Verlauf ihrer Ausbildung diverse Aus-
tauschprogramme an, mit dem Ziel, das interkulturelle Verständnis innerhalb der Schweizer 
Landesgrenzen und die Motivation für das Fach Französisch bzw. Italienisch nachhaltig zu stär-
ken.  
 
Klassenaustausch in der 3. Klasse 
Schon länger gibt es den individuell vereinbarten Austausch für Schülerinnen und Schüler der 
4. Klasse. Neu gibt es in der 3. Klasse einen Klassenaustausch mit dem Lycée Collège des Creu-
sets in Sion/Sitten. In Zusammenarbeit mit dem Büro für Sprach-Austausch (BSA) des Kantons 
Wallis und mit der finanziellen Unterstützung von Movetia – der nationalen Agentur zur Förde-
rung von Austausch und Mobilität im Bildungssystem – fiel im November 2022 in Sion der Start-
schuss zu den diesjährigen Aktivitäten, nachdem im letzten Jahr zwei erste eintägige Besuche 
stattgefunden hatten. Die Klasse K22a der Kantonsschule Reussbühl reiste für einen Tag nach 
Sion und lernte die Walliser Klasse 1c kennen. Gemeinsame Kommunikationsaktivitäten und 
ein Schul- und Stadtbesuch liessen die Sprachbarrieren überwinden. Die Klasse K22a freut sich 
nun auf den Gegenbesuch im Januar 2023. Nach dem gegenseitigen Kennenlernen findet im 



Frühling eine sogenannte Rotationswoche statt, bei der die Hälfte der Luzerner Klasse am Lycée 
Collège des Creusets und die Hälfte der Walliser Klasse an der KSR den Unterricht besucht, und 
dann umgekehrt.   
 
Fremdsprachenpraktikum am Ende der 4. Klasse 
Am Ende der 4. Klasse, während einer Schul- und zwei Ferienwochen, absolvieren alle Schü-
ler/innen ein dreiwöchiges "Fremdsprachenpraktikum" (FSP).  
Sie leben während dieser Zeit in einer französisch- oder italienischsprachigen Familie und ge-
winnen Einblicke in eine franko- bzw. italophone Lebens- und Arbeitswelt. 
Wie der untenstehenden Statistik zu entnehmen ist, entscheidet sich die grosse Mehrheit 
(86%) für einen Aufenthalt in der Schweiz. 93% der Schüler/innen leisten einen Arbeitseinsatz 
– nur 7% besuchen eine konventionelle Sprachschule.  

 
Die gesammelten Erfahrungen könnten unterschiedlicher nicht sein: Sozialeinsatz in einem 
Heim, Kinderbetreuung, Landdienst auf dem Bauernhof, in einem Weingut oder Pferdehof, Mit-
hilfe in einer Alphütte, einem Restaurant oder Hotel, Einsatz auf dem Campingplatz, im Bro-
ckenhaus oder in einem Vergnügungspark. Dank diesem Projekt werden Sprachkompetenzen 
verbessert, Hemmungen abgebaut und die Eigenständigkeit gefördert. 
 
Projektabschluss und Erfahrungsaustausch in der 5. Klasse 
Die Schüler/innen verfassen zum Projektabschluss einen Bericht und teilen ihre Erlebnisse in 
einer kurzen Präsentation mit der Klasse. Einzelne Berichte finden sich auf der Homepage der 
Kantonsschule Reussbühl. Ausgewählte Schüler/innen der 5. Klasse stellen ihre Erfahrungen 
ausserdem allen Schüler/innen der 4. Klasse im Rahmen der öffentlichen Veranstaltung «Erfah-
rungen mit dem Fremdsprachenpraktikum» in der Aula der KSR vor. Dabei erhalten die zukünf-
tigen Absolvent/innen des Fremdsprachenpraktikums wertvolle Ratschläge und interessante 
Einblicke in die vielfältigen Erlebnisse, die dazu aufmuntern, selber solche Erfahrungen machen 
zu wollen.  
Die Austauschprojekte der KSR bieten nicht allein die Möglichkeit Sprachkompetenzen zu er-
weitern, sondern auch über die Grenzen der einzelnen Sprachregionen hinaus Kontakte zu pfle-
gen, sich mit neuen Sichtweisen bekannt zu machen und – nicht zuletzt – gegenüber diesen 
Sichtweisen toleranter zu werden.  

https://ksreussbuehl.lu.ch/ausbildung/fsp/Erfahrungsberichte_FSP_2022

